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	 VEREINE UND FREIZEIT

 HERZLICHE GRATULATION 
AN DEN MUSIKVEREIN

Die Marktgemeinde gratuliert dem Musikverein herz-
lich zur 4. Ehrung für die regelmäßige Teilnahme 
an Konzert- und Marschwertungen. Von insgesamt 
45 ausgezeichneten Musikvereinen kamen sechs aus 
dem Bezirk Perg – wir freuen uns, dass unser Musik-
verein darunter ist.

Foto: Land OÖ/Peter Mayr

AKTUELLES VOM MUSIKVEREIN

Ein ereignisreiches musikalisches 
Jahr liegt hinter dem Musikverein 
Pabneukirchen – geprägt von be-
sonderen Erfolgen und vielen un-
vergesslichen Momenten.
 
Den Auftakt machte im März die 
Teilnahme an der Konzertwer-
tung in Mauthausen. In Stufe C er-
spielten wir eine Goldmedaille mit 
94,17 Punkten. Zudem erhielt Ni-
klas Haderer den Solistenpreis für 
die beste solistische Darbietung – 
ein besonderer Höhepunkt gleich 
zu Jahresbeginn.
 
Auch organisatorisch gab es eine 
Veränderung: Im April wurde die 
Vereinsleitung an die Obfrauen 
Claudia Lindtner, Magdalena Aig-
ner und Alexandra Lehner über-
geben.
 
Der Sommer brachte zahlreiche 
schöne Momente. Der traditionelle 
Fronleichnams-Dämmerschoppen 
fand erstmals beim Schützenheim 
statt und war ein voller Erfolg. 
Nur wenige Tage später stellten 
wir uns der Marschwertung in 
Ried/Riedmark und erreichten 
in Stufe D+1 eine Auszeichnung 
mit 90,36 Punkten. Ende August 
führte uns ein zweitägiger Musik-
ausflug nach Schladming, wo wir 
am ersten Abend einen Dämmer-

schoppen spielten und viel Spaß 
hatten.
 
Im September erhielten wir die 
4. Ehrung des Landes OÖ für 
die Teilnahme an Konzert- und 
Marschwertungen – eine besonde-
re Anerkennung unserer Arbeit.
 
Den musikalischen Jahresab-
schluss bildete das Vereinskonzert 
im November, das mit vielen Be-
sucher:innen und einem abwechs-
lungsreichen Programm zu einem 
besonderen Abend wurde.
 
Auch der Nachwuchs zeigte auf: 
Das Jugendorchester „Sound-

haufn“ stellte sich in Freistadt 
erstmals einer Konzertwertung 
und erspielte in Stufe J eine Gold-
medaille mit 92,5 Punkten – ein 
toller Erfolg für die Jugendarbeit 
im Verein.
 
Der Musikverein bedankt sich 
herzlich für die zahlreiche Unter-
stützung bei Veranstaltungen und 
Ausrückungen. Ein Danke gilt 
auch allen Vereinen für die gute 
Zusammenarbeit. 

Wir wünschen einen guten Start 
ins neue Jahr und freuen uns auf  
viele gemeinsame musikalische 
Momente 2026!
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DIE THEATERGRUPPE PABNEUKIRCHEN STEHT IN DEN STARTLÖCHERN

Im April 2026 wird es in Pabneukirchen spannend: Die Theatergruppe hat ein Stück 
ausgewählt, das das Publikum von der ersten bis zur letzten Minute in seinen Bann zie-
hen wird. Das Ensemble steht bereit – die Proben beginnen in Kürze.
 
Theaterfans können sich schon jetzt auf  ein fesselndes Theatererlebnis freuen, hier die 
Spieltermine zum  Vormerken:

Premiere: 
Freitag, 10. April 2026, 20:00 Uhr

Weitere Aufführungen, jeweils um 20:00 Uhr: 
Samstag, 11.04., Donnerstag, 16.04., Freitag, 17.04., 
Samstag, 18.04., Donnerstag, 23.04., Freitag, 24.04.

Ort: Pfarrzentrum Pabneukirchen

Weitere Informationen, insbesondere zu Karten-
vorverkauf  und Sitzplatzreservierung, folgen zeitge-
recht. Die Theatergruppe freut sich schon jetzt auf  
zahlreiche Besucherinnen und Besucher!

DANKE FÜR EUREN BESUCH DER AUSSTELLUNG DES HEIMATVEREINS

Hunderte Besucherinnen und Be-
sucher kamen zu der Ausstellung 
„Von Trümmern zu Träumen – 
Wie der Frieden einzog“, die vom 
Heimatverein Pabneukirchen ge-
staltet wurde. Das Interesse zeigte, 
wie lebendig die Auseinanderset-
zung mit der eigenen Heimatge-
schichte ist. 

Die Ausstellung im Pfarrzentrum 
übertraf  sämtliche Erwartungen: 

Viele Gäste nahmen sich Zeit, 
die Bilder und Texte genau zu be-
trachten. Im Mittelpunkt standen 
Fotografien aus der Nachkriegs-
zeit bis etwa 1980.
 
Begleitende Texte beleuchteten 
Themen wie das Kriegsende in 
Pabneukirchen, Kriegerdenkmal, 
Pabneukirchner-Lied sowie Ge-
danken zum Miteinander. 

Der Greiner Historiker Karl Ho-
hensinner war mit einem Gastbei-
trag zum Thema Kriegerdenkmal 
vertreten.
 
Als Obfrau des Heimatvereins be-
danke ich mich herzlich bei allen 
Besucherinnen und Besuchern.

 
Christine Hochstöger, 
Obfrau Heimatverein

EINLADUNG ZUM ADVENTKONZERT DER LIEDERTAFEL 

Das traditionelle Adventsingen 
der Liedertafel findet am Sonn-
tag, 21. Dezember, um 15:30 
Uhr in der Pfarrkirche statt und 
bietet eine stimmungs-
volle Einstimmung auf  
die Weihnachtszeit.

Daniela Hintersteiner 
liest eigene Texte, die 
zum Nachdenken an-
regen. Musikalisch be-
gleitet wird der Nach-
mittag vom Chor 
der Liedertafel unter 

der Leitung von Monika Zin-
terhof  sowie von Monika Friedl 
und Christine Ebner auf  der Zi-
ther, Liesa Riegler auf  der Stei-

rischen, Marlene Hintersteiner 
auf  dem Hackbrett und Danie-
la Hintersteiner auf  der Gitarre. 
 

Die SchonSoNetten 
unter der Leitung von 
Christa Hochgatterer 
wirken dieses Mal als 
Projektchor mit, ver-
stärkt von interessierten 
Sängerinnen. 
 
Der Eintritt ist frei. Die 
Liedertafel freut sich auf  
euren Besuch!
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NEUES VON DER GESUNDEN GEMEINDE

Gesunde Gemeinde unterstützt Kinder- und 
Seniorenturnen
 
Die Gesunde Gemeinde übernahm auch heuer so-
wohl die Saalmiete für das Seniorenturnen im Pfarr-
zentrum als auch die Turnsaalmiete für das Kinder-
turnen, das vom SPIEGEL angeboten wurde. vom 
19. September bis 14. 
November an acht 
Terminen stattfand.
 
Insgesamt 14 Kinder 
nahmen mit großer 
Begeisterung teil und 
entdeckten auf  spiele-
rische Weise die Freu-
de an Bewegung.

Line-Dance Kurs in Pabneukirchen

Line Dance macht 
Spaß, trainiert Ko-
ordination und Be-
wegung und lässt 
sich schnell lernen 
– alles zu rhythmi-
scher Musik. 

Die Gesunde Ge-
meinde unterstützte den Kurs durch eine Teilüber-
nahme der Saalkosten. 

Ein tolles Angebot für alle, die aktiv bleiben und ge-
meinsam tanzen möchten. Wenn es genügend An-
meldungen gibt, findet im Frühjahr wieder ein Kurs  
statt. 

	 VEREINE UND FREIZEIT

Gesunde Gemeinde informiert

Hausmittel – bewährte Anwendungen

Hausmittel erleben gegenwärtig eine Renaissance und erfreuen sich immer größerer Beliebtheit. Bei
leichten Beschwerden sind Hausmittel einfach naturheilkundliche Maßnahmen, die den Körper bei
Krankheiten und Beschwerden für eine Linderung unterstützen. Ob bei Magen-Darm-Problemen, Ve-
nenschmerzen oder Insektenstichen, bewährte Hausmittel wurden in vielen Familien von Generation
zu Generation weitergegeben und helfen Beschwerden zu lindern.

Schon unsere Großmütter wussten, Essigpatscherl wirken fiebersenkend und Topfenwickel helfen bei
Halsschmerzen und Entzündungen. Ob kalt oder warm, Wickel und Umschläge zählen zu den klassi-
schen Hausmitteln und ihre Anwendungsmöglichkeiten sind vielfältig. Sie helfen, die körpereigenen
Selbsthilfekräfte zu aktivieren und unterstützen die Linderung der Beschwerden.
Neben den Wickeln sind Tees beliebte Hausmittel. Heilkräuter-Tees werden nicht nur getrunken – sie
eignen sich auch für Mundspülungen und zum Inhalieren. Zum Beispiel wird als einfaches Hausmittel
gegen Halsschmerzen das Gurgeln mit Salbeitee empfohlen. Dafür sollte der Tee eher stark zubereitet
sein. Es kann, muss aber nicht geschluckt werden (bitterer, adstringierender Geschmack), drei bis
fünfmal täglich wiederholen. Salbei wirkt entzündungshemmend und beruhigt die Schleimhäute.

Hausmittel Zwiebelschmiere
Und wer kennt nicht die altbekannte Zwiebelschmiere unserer Omas zur Linderung des Hustens. Der
Saft der Zwiebel besitzt eine entzündungshemmende und schmerzlindernde Wirkung. Zwiebel-
schmiere lässt sich relativ einfach und schnell herstellen. Dafür wird eine kleingeschnittene Zwiebel
in heißem Fett gedünstet. Wichtig dabei ist, die Zwiebel muss glasig bleiben. Dann auf ein Geschirr-
tuch aufstreichen, das Tuch zusammenfalten und noch warm auf die Brust auflegen, ein Handtuch
darüberlegen und mit einer Decke zudecken.

Natürlich können Hausmittel keinen Arztbesuch ersetzen. Tritt durch die Anwendung von Hausmitteln
keine Linderung der Beschwerden ein, bitte unbedingt einen Arzt aufsuchen!

Quelle: Ärztekammer für Oberösterreich
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Im Winter hält Bewegung im Freien gesund 
Auch im Winter sind Bewegung und Sport in der freien Natur kein Problem - im Gegenteil: Ausdauersportarten 
wie Langlaufen und Schneeschuhwandern sind bestens dafür geeignet, den gesundheitlichen Nutzen der 
Bewegung mit dem Genuss der schönen Winterlandschaft zu kombinieren. 

Die positiven Effekte auf den Bewegungsapparat, das Herz-Kreislaufsystem und nicht zuletzt auch auf 
das psychische Befinden sind unbestritten. Zudem stärken regelmäßige Bewegung und Sport die 
Abwehrkräfte. Schifahren und Eislaufen haben neben der Bewegung im Freien eines gemeinsam: sie 
können als moderate Bewegung mit nur geringer Intensität ausgeübt werden oder aber eine sehr 
sportliche Komponente annehmen und damit im Kraft- und Ausdauerbereich wirksam werden. 

Mit Kindern in die Natur 
Neben Schlittenfahren, Schneemannbauen und 
Schneeballschlacht gibt es im Winter gemeinsam mit 
Kindern wunderbare Bewegungsmöglichkeiten. 
Wanderungen im Schnee oder Raureif bieten die 
Möglichkeit, die Natur auf ganz anderen Pfaden zu 
erkunden. So können etwa die Fährten der Wildtiere im 
Schnee entdeckt werden. 

Ob beim Langlaufen, Schifahren, Eislaufen und 
Schlittenfahren oder einfach nur beim Bauen einer Schneeburg oder eines 
Schneemannes werden Kraft und Ausdauer gestärkt. So kann man sich 
selbst und auch die Kinder über den Winter fit halten. 

 

 (Quelle: www.pixabay.com) 

Auch Laufen oder Walken ist im Winter gut möglich - immer vorausgesetzt, dass einige wichtige Regeln 
beachtet werden. 

• Die Kleidung sollte richtig gewählt sein. Funktionskleidung aus Mikrofasergewebe, welche die 
Nässe nach außen transportiert, ist empfehlenswert. Ebenso halten Handschuhe und eine 
Mütze dort warm, wo der Körper besonders rasch auskühlt. 

• Trotzdem sei davor gewarnt, sich zu warm anzuziehen. Als Faustregel gilt: wer in den ersten 
Minuten seiner sportlichen Betätigung noch ein bisschen friert, der ist richtig angezogen. 

• Auch das Schuhwerk ist der Jahreszeit anzupassen. Rutschfeste Sohlen mit entsprechendem 
Profil sind das Um und Auf - lassen Sie sich im Sporthandel beraten. 

• Besonderes Augenmerk ist in der kalten Jahreszeit auf ein gezieltes Aufwärmen zu legen, denn 
je kälter es ist, umso länger dauert es, bis die Muskulatur gut durchblutet ist. 

• So bleibt nur noch der „innere Schweinehund“, den es zu überwinden gilt, um auch bei Kälte, 
Wind und Eis an gesunder Bewegung seine Freude zu haben.  

Tipps für Sport und Bewegung im Winter 
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Für alle, die schon alleine oder mit 
Unterstützung der Eltern Liftfahren 
können, gibts jeden Dienstag von 
17:15 Uhr bis 19:00 Uhr am Schor-
schi Hang in St. Georgen ein ge-
meinsames Training. 

Anmeldung:

Manfred Lumesberger, Tel.: 0664 
73669666, Union Dimbach oder 

Steffi Steiner, Tel.: 0664 3910838, 
Union Pabneukirchen. 

KABARETT 
„FLO & WISCH“

Das KBW-Team lädt sehr 
herzlich zum Kabarett-

abend mit Flo & Wisch ein!
 

Erleben Sie am 
9. Jänner 2026 um 19:30 Uhr 

einen unterhaltsamen Abend im 
Pfarrzentrum Pabneukirchen.

 
Karten sind im 

Gschenkskisterl erhältlich.  

Vorverkauf: € 20
Abendkassa: € 24

d:\romana\spiegel\spielgruppenausschreibung\2026_ausschreibung spielgruppen frühling.docx 

 
 
 
 

Spielgruppen-Angebote für das Jahr 2026 
 

Im Jahr 2026 möchten wir wieder mit unseren Angeboten starten! Wir freuen uns sehr, dass 
der SPIEGEL Pabneukirchen so viele Möglichkeiten für Kinder anbieten kann. Es ist somit 
hoffentlich für jede/n etwas dabei! 
Genauere Infos und Anmeldung bitte bei den beistehenden Kontakten.  
Elternbildungsgutscheine können bei jedem Angebot eingelöst werden! 
 
 

Wir möchten einen kurzen Überblick geben: 
 
ZWERGERLRUNDE: 
Alter: bis 2 Jahre    
Start: März 2026- Mittwoch (09:00-10:00 Uhr)        
Kosten: €2 pro Stunde 
Kontakt:  Katrin Ortner  0664/51 70 607 
 
NATURSPIELGRUPPE: 
Alter: ab 1 Jahr 
Start: März 2026- Montag (09:00-10:45 Uhr) 
Kosten: €6 pro Stunde 
Kontakt:  Stefanie Kloibhofer 0650/27 09 173 
 
BAUERNHOF-SPIELGRUPPE: 
Alter: 2-4 Jahre (Teilnahme bereits vor dem 2. Geburtstag möglich) 
Start: März 2026- Dienstag (09:00-10:45 Uhr) 
Kosten: €7 pro Stunde  
Kontakt: Stefanie Aschauer  0664/10 06 265 
 
ELTERN-KIND-TURNEN: 
Alter: 2-5 Jahre 
Start: 06.Februar 2026- Freitag (14:30-16:00 Uhr) 
Kosten: €4 pro Stunde 
Kontakt: Romana Kurzmann 0664/17 02 408 
 
 
 

Vorankündigungen:  
 

21.03.2026- Tauschbasar Frühjahr 
26.09.2026- Tauschbasar Herbst 
 
Offener Treff: 
Den Offenen Treff wird es auch im Jahr 2026 wieder geben. Genauere Infos folgen! 
 

 
Falls du Lust hast bei uns im Team mitzuarbeiten, 

bist du herzlich willkommen! 
Die Mitarbeiterinnen des SPIEGEL-Treffpunktes Pabneukirchen freuen sich über Eure 

Teilnahme an den SPIEGEL-Angeboten!  
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Geburtstagsjubilare

Leopold Matzinger
Thomastal 24

80 Jahre

Hildegard Grafeneder
Riedersdorf  7

90 Jahre

Hermine Gassner
Mitter-Pabneukirchen 7

85 Jahre

Christine Linhardsberger
Wetzelsberg 24/1

90 Jahre

	 CHRONIK

Vermählung

Silvia und Karl Holzmann
Neudorf  44

Sterbefälle
Sonja Peneder

Markt-Süd 20
46 Jahre

Johann Lindtner
Markt 61
70 Jahre

Geburt

Benedikt Gaßner
Mitter-Pabneukirchen 5

Julia Gaßner & Markus Lindner

Goldene Hochzeit

Silvia und Johann Mayer
Markt 104/1

Marianne und Johann 
Nußbaummüller

Unter-Pabneukirchen 16/1
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	 VERANSTALTUNGSKALENDER

VERANSTALTUNGSKALENDER
 J
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ne

r 2
02

6

TERMIN ART DER VERANSTALTUNG ZEIT ORT

4 Neujahrsspringen 14:00 Reitclub 
Kastenhofer

9 Kabarett - Flo & Wisch (KBW) 19:30 Pfarrzentrum

14 Seniorentanz (Rockasitz) 14:00 GH Samböck

25 Bibelsonntag (Pfarre) 8:30

28 Digi-Medien-Nachmittags-Cafe 
(Senioren) 14:00 GH Samböck

30 Frauenfasching (KFB) 19:30 Pfarrzentrum

Fe
br

ua
r

 2
02

6 1 Elternsegnung (Pfarre) 8:30 Kirche

25 Digi-Medien-Nachmittags-Cafe
(Senioren) 14:00 GH Samböck

M
är

z 
20

26

1 Suppensonntag (KFB) 09:30 Pfarrzentrum

7 Visionsklausur für Pfarre neu

11 Seniorenmesse
Jahreshauptvers. der Senioren

8:00
9:00

Kirche
GH Samböck

15 Liebstattsonntag - Herzenverkauf  (KFB) 08:30 Pfarrkirche/
Kirchplatz

20 Mitgliederversammlung Wasserge-
nossenschaft Pabneukirchen Markt 19:00 GH Samböck

21 Tauschbasar (SPIEGEL) 09:00 - 11:00 Pfarrzentrum 

25 Digi-Medien-Nachmittags-Cafe
(Senioren) 14:00

27 Gottesdienst
Seniorencafe mit Lichtbildvortrag

8:00
9:00

Kirche 
GH Samböck
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	 TERMINE 2026

SENIORENSPRECHTAGE 2026

•	  Donnerstag, 12. März 2026
•	  Donnerstag, 25. Juni 2026
•	  Donnerstag, 10. September 2026
•	  Donnerstag, 12. November 2026

jeweils von 10:15 bis 12:00 Uhr
im Gasthaus Fischelmaier

AMTSTAGE NOTAR 2026 - MAG. MARKUS ECKER
jeden 1. DI im Monat, 09:30-11:00 Uhr am Gemeindeamt

Kontakt: 07268 7010, ecker@notariat-grein.at

ABFALLKALENDER 2026ABFALLKALENDER 2026

Monat Restmüll Altpapier gelber Sack Biomüll

4-wöchig 8-wöchig

Jänner 19. Jänner 7. Jänner
Abholung
14-tägig

donnerstags
Februar 16. Februar 16. Februar 24. Februar 18. Februar

März 16. März

April 13. April 13. April 21. April 1. April

Abholung
wöchentlich
donnerstags

Mai 11. Mai 13. Mai

Juni 8. Juni 8. Juni 16. Juni 24. Juni

Juli 6. Juli

August 3. August 
31. August 3. August 11. August 5. August

September 28. September 28. September 16. September

Oktober (Di) 27. Oktober 6. Oktober 28. Oktober
Abholung
14-tägig

donnerstags
November 23. November 23. November

Dezember 21. Dezember 1. Dezember 9. Dezember

STAMMTISCH FÜR PFLEGENDE ANGEHÖRIGE
jeden 1. Dienstag im Pfarrzentrum, jeweils um 19:30 Uhr  

SOZIALBERATUNGSSTELLE
(im Haus Betreubares Wohnen)

Bürozeiten: 
DI und DO, 08:00 - 12:00 Uhr

​​​​​​​sowie nach tel. Vereinbarung

Martha Naderer, 0664 3843152

13. Jänner 2026
3. Februar 2026

3. März 2026
7. April 2026
5. Mai 2026
2. Juni 2026

7. Juli 2026
4. August 2026

1. September 2026
6. Oktober 2026

3. November 2026
1. Dezember 2025

3. Februar 2026
3. März 2026
7. April 2026
5. Mai 2026
2. Juni 2026

 1. September 2026
6. Oktober 2026

3. November 2026
1.  Dezember 2026


